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Hintergrundwissen/gesetzliche Grundlagen 

• erster Juli 2008 in Kraft getretenes Gesetz zur strukturellen Weiterentwicklung 

der Pflegeversicherung (Pflege-Weiterentwicklungsgesetz - PfWG)  
 

• Dies sieht gemäß § 92 c Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI) die Einrichtung 

von Pflegestützpunkten in der gemeinsamen Trägerschaft der Pflege- und 

Krankenkasse 
 

• sowie der nach Landesrecht zu bestimmenden Stellen für die wohnortnahe 

Betreuung im Rahmen der örtlichen Altenhilfe und für die Gewährung der Hilfe 

zur Pflege nach dem Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII – Sozialhilfe) vor 

 

• Pflegeberatung gemäß § 7a SGB XI soll im Pflegestützpunkt angesiedelt werden  
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Zeitrahmen 

• Seit Juni 2009 verhandelten der Landkreis Teltow-Fläming sowie die Pflege- und 

Krankenkassen mit der AOK als Verhandlungsbeauftragtem, um gemeinsam 

einen Pflegestützpunkt im Landkreis zu errichten  

 

• Ab 08. Februar 2010 Beratung im Erdgeschoß des Gesundheitsamtes 

 

• 10. Pflegestützpunkt im Land Brandenburg  
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Layout 
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Beratungsauftrag 

• trägerneutrale Beratung in den Pflegestützpunkten durch eine Sozialberaterin 

und eine Pflegeberaterin  
 

• eine Anlaufstelle für alle Belange bei Pflegebedürftigkeit  
 

• umfassende Informationen und Hilfen rund um das Thema Pflege (sozialen und 

sozialrechtlichen Fragen), um Pflegebedürftigen jeden Alters eine Wohn-, 

Lebens- und Betreuungsform anzubieten, die ihren persönlichen Bedürfnissen 

entspricht  
 

• Ziel: solange wie möglich in der eigenen Häuslichkeit und der gewohnten 

Umgebung zu leben  
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Anzahl der Kontakte nach Art der Beratung und der Kontakte im Jahr 2016 
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Anzahl Kontakte des PSP Luckenwalde nach Kontaktart und Jahr  
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Beratungen 

51% 

30% 

19% 

Prozentuale  Verteilung der Pflegestufen bis 2016 

1

2

3
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Themenschwerpunkte 

Sozialberatung: 
 

• Schwerbehindertenrecht (SGB IX)  

(Erstanträge/Änderungsanträge/Widersprüche)  
 

• Hilfestellung bei Beantragung von Anträgen   

(Grundsicherung/GEZ/Wohngeld/Betreuung/Hilfen im Haushalt/Einzelfallhilfe) 
 

• Zuzahlungsbefreiungen  
 

• Beantragung von Wertmarken  
 

• Fragen zum Parken für behinderte Menschen  
 

• Krebsberatung/Fragen zu Palliativpflege und Hospizdiensten 
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Themenschwerpunkte 

Pflegeberatung: 
 

• Fragen zur Leistungsvoraussetzung der Pflegeversicherung (SGB XI) 

• Fragen bei Ablehnung von Leistungen der Pflegeversicherung 

• Fragen zum neuen Begutachtungssystem (Pflegegrade) 

• Fragen zu Entlastungsmöglichkeiten für  pflegenden Angehörigen 

• Fragen zur Versorgung mit Hilfsmitteln zur Pflegeerleichterung (SGB XI) oder 

zur Unterstützung der selbständigen Lebensführung (SGB V) 

• Hilfe bei der Vermittlung von Leistungserbringern zur Pflegeunterstützung   z.B. 

Ambulante Pflegedienste, Tagespflegeeinrichtungen, Pflegeheime 



Herausforderungen 

 Klienten mit komplexen Fragestellungen und Problemen (co-morbide 

Betroffene) 

• Verwahrlosung 

• Verhaltensauffälligkeiten 

• Suchtproblematik 

 

 Unterbringung von betroffenen Pflegebedürftigen in Kurzzeitpflege 

 Unterbringung von abhängigkeitskranken Pflegebedürftigen 

 Entlassungsmanagement einiger Krankenhäuser 

 Zusammenarbeit mit Krankenhausärzten (anerkannte Fortbildungen für Ärzte zu 

Themen wie Möglichkeiten in der Pflegeversicherung oder Betreuungsrechtliche 

Praxis organisieren) 
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Sozialberaterin Elke Schäfer 

Tel. (03371) 608-3892 

Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag: 9-12 Uhr 

Donnerstag: 9-12 und 15-18 Uhr  

Der Pflegestützpunkt ist ein unentgeltliches Angebot des Landkreises Teltow-Fläming  

und der Pflege- und Krankenkassen im Land Brandenburg. 

Pflegeberaterin Kerstin Demmig 

Tel. (03371) 608-3850 

Pflegestützpunkt Luckenwalde 

Am Nuthefließ 2 

14943 Luckenwalde 


